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Abschiebungen in die von der Flutkatastrophe in Südostasien betroffenen Gebiete 
 

Die Frage der Abschiebungen in die von der Flutkatastrophe betroffenen Gebiete wird in der 

Öffentlichkeit diskutiert. Dabei sieht der Bundesminister des Innern einen formellen 

Abschiebungsstopp nicht für notwendig an. Zur Klarstellung weise ich daher auf folgendes hin: 

 

Bei anstehenden Rückführungen in die Länder Sri Lanka, Somalia, die Malediven, die 

indonesische Provinz Aceh, in die von der Flutkatastrophe betroffenen indischen Regionen Tamil 

Nadu, Kerala, Andhra Pradesh sowie auf die Inselgruppe der Anclamanen und Nikobaren sowie in 

das betroffeneu südwestliche Küstengebiet Thailands (vor allem Krabi, Khan Lak) und auf die 

vorgelagerten Inseln (Phuket, Phi Phi, Lanta u.a.) ist mit Blick auf die jeweilige Lage vor Ort 

sowie unter Berücksichtigung der konkreten Umstände des Einzelfalls ein vorübergehendes 

Absehen von der Abschiebung, insbesondere bei Familien, sorgfältig zu prüfen. 

 

Zweifelsfälle bitte ich dem Regierungspräsidium vorzulegen. 

 

Im Auftrag 

gez.  

(Schmäing) 
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